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wie Arbeitsintegration

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Das Jahr 2024 stand im Zeichen der Arbeitsintegration. Die Nachfrage nach 

hörbehindertenspezifischen Jobcoachings ist in den letzten Jahren deutlich 

angestiegen. Diese Entwicklung ist nicht zuletzt auf die zunehmende Umset-

zung der UNO-Behindertenrechtskonvention (UNO-BRK) zurückzuführen.  

Das Prinzip «Eingliederung vor Rente» rückt zu Recht in den Fokus der 

Gesellschaft und stellt uns vor die Aufgabe, unsere Angebote weiterzuent- 

wickeln und gezielt auszubauen.

Ein bedeutender Meilenstein in unserer Arbeit war 2024 die erstmalige 

Durchführung eines Standortbestimmungskurses für vorläufig aufgenommene 

Personen und anerkannte Flüchtlinge im Kanton Aargau. Dieses neue Angebot, 

das wir im Auftrag des Kantons realisieren durften, richtete sich insbesondere 

an ukrainische Schutzsuchende mit Hörbehinderung, die nach ihrer Flucht eine 

Arbeit in der Schweiz suchen. Die Durchführung war ein Erfolg: Für ein Drittel 

der Teilnehmenden konnte eine Stelle gefunden werden. Wir werden den Kurs 

auch künftig anbieten und damit einen nachhaltigen Beitrag zur beruflichen 

und sozialen Teilhabe dieser Zielgruppe leisten.

Ein weiterer Höhepunkt war die Fachtagung «Menschen mit Hörbehinderun-

gen erfolgreich in den Arbeitsmarkt integrieren» vom 6. September 2024. Die 

Veranstaltung stiess auf grosses Interesse und vereinte zahlreiche Fachpersonen 

aus der Invalidenversicherung (IV) und den Regionalen Arbeitsvermittlungszen-

tren (RAV). Im Fokus stand der praxisnahe Austausch darüber, wie Menschen 

mit Hörbehinderungen erfolgreich am Arbeitsmarkt teilhaben können. 

Besonders eindrücklich waren die Beiträge gehörloser Berufstätiger und ihrer 

Vorgesetzten. Ihre persönlichen Erfahrungen und konkreten Beispiele machten 

deutlich, wie Inklusion gelingt: durch Offenheit, Vertrauen und passende 

Rahmenbedingungen.



Mit Daniela Scheidegger konnten wir in den letzten zwei Jahren eine 

erfahrene Fachperson aufbauen, die sich ausschliesslich der beruflichen 

Integration hörbehinderter Menschen widmet. Sie begleitet unsere Klient*innen 

sowie Arbeitgeber*innen dabei, passende Arbeitsplätze für schwerhörige und 

gehörlose Fachkräfte zu schaffen. Die Nachfrage nach dieser Form des 

Jobcoachings ist inzwischen so hoch, dass wir uns entschieden haben, eine 

zweite Fachperson für den Bereich Arbeitsintegration anzustellen. Damit 

möchten wir unsere Kapazitäten erweitern und unsere Klient*innen noch 

gezielter bei der Teilhabe am Arbeitsmarkt und in der Gesellschaft begleiten.

Personell war 2024 erneut ein Jahr des Wandels. Im Frühling hat uns Samuel 

Suter verlassen, um sich einer neuen Herausforderung zuzuwenden. Ebenso 

mussten wir uns von Serafine Duss, unserer engagierten Mitarbeiterin in Aus- 

bildung, verabschieden. Seit September 2024 haben wir jedoch mit Malika 

Zouaoui eine neue Sozialarbeiterin in Ausbildung gewonnen, die unser Team 

tatkräftig unterstützt. Neu hinzugekommen ist ausserdem mit Natalie 

Scheidegger erstmals eine administrative Fachkraft, die das Team entlastet  

und in kurzer Zeit untentbehrlich geworden ist.

Die Arbeit der BFSUG Aargau Solothurn wird getragen von einem starken 

Netzwerk aus Kooperationspartner*innen, Institutionen und nicht zuletzt von 

zahlreichen Spender*innen, die unsere Vision teilen und unsere Arbeit 

ermöglichen. Ihnen allen gilt unser aufrichtiger Dank. Gemeinsam setzen wir 

uns dafür ein, dass Menschen mit Hörbehinderungen die gleichen Chancen  

auf Teilhabe und Selbstbestimmung erhalten wie alle anderen – am Arbeitsplatz 

und darüber hinaus.

Hans-Ruedi Hottiger, Stiftungsratspräsident Landenhof

Sarah Arquint-Bangerter, Sozialarbeiterin FH,  

Stellenleiterin BFSUG Aargau Solothurn



Das hat die Beratung für Schwerhörige und Gehörlose  

Aargau Solothurn 2024 geleistet:

• Durchführung von Sozialberatungen

• Organisation von Treffpunkten

• Erstellung von Medienbeiträgen und eigenen Publikationen 

• Unterstützung und Förderung der Eingliederung Behinderter (LUFEB)

• Jobcoachings und Standortbestimmungen

• Erarbeitung eines Bewerbungskurses für Geflüchtete

wie Dienstleistungen 2024
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Die produktive Arbeitszeit von total 3’440.75 Stunden verteilte sich wie folgt:

Stunden

Personenberatung

Besucher



Anlässlich der fünf durchgeführten 

Treffpunkte wurden total 

68 Besucher*innen erreicht:

 AG 49

 SO 9

 Übrige 10

Dabei wurden total 

153 Personen beraten:

 AG 102

 SO 37

 Übrige 14

Stunden

Personenberatung

Besucher

Stunden

Personenberatung

Besucher

Mandate Anzahl

Mandate Total 32

IV AG 20

IV SO 5

RAV AG 4

RAV SO 3

Im Bereich Arbeitsintegration wurden 23 Personen mit total 32 Jobcoaching-

Mandaten unterstützt



wie Treffpunkte

Im vergangenen Jahr haben wir auf den deutlich geäusserten Wunsch unserer 

Klientinnen und Klienten reagiert, das Angebot für gehörlose und schwerhörige 

Menschen in den Kantonen Aargau und Solothurn auszubauen. Nachdem wir 

2023 erste zusätzliche Treffpunkte eingeführt haben, konnten wir dieses 

Angebot im Jahr 2024 weiter verstärken.

Seit Juni 2024 ist Nicole Hengartner fest bei uns angestellt und organisiert 

regelmässig niederschwellige Veranstaltungen in Gebärden- und Lautsprache. 

Mit ihrer Unterstützung konnten wir im vergangenen Jahr vielfältige Anlässe 

umsetzen. Dazu gehörten ein Spieleabend, ein Bowling-Ausflug, ein Herbst-

treff, ein Austausch für schwerhörige Berufstätige sowie ein stimmungsvoller 

Adventsapéro.

Für das Jahr 2025 haben wir bereits 17 Anlässe geplant. Das stellt einen 

deutlichen Ausbau dar und zeigt, dass die Rückmeldungen aus der Bedarfsab-

klärung ernst genommen und konkret umgesetzt wurden. Wir danken allen 

Beteiligten und freuen uns, diesen wichtigen Beitrag zur sozialen Teilhabe 

weiterführen zu können.

In unserem Newsletter, auf den sozialen Medien und auf unserer Webseite 

werden unsere Anlässe regelmässig publiziert.

Bleiben Sie informiert und melden Sie sich  

für unseren Newsletter an.



 

wie Jahresrechnung 2024

Bilanz 31.12.2024 31.12.2023

Aktiven CHF CHF

Flüssige Mittel 183’695.83 136’786.73

Debitoren 58’965.45 20’486.25

242’661.28 157’272.98

Passiven CHF CHF

Kreditoren 8’575.65 1’957.00

Verrechnungskonto Landenhof 256’891.19 97’544.05

Transitorische Passiven 1’347.55 2’000.00

Spendenfonds 3’766.90 5’429.90

Rücklagefonds BFSUG 50’342.03 69’616.38

Ertragsüberschuss -78’262.04 -19’274.35

Total Eigenkapital -24’153.11 55’771.93

242’661.28 157’272.98

Erfolgsrechnung CHF CHF

Betriebsertrag 6’247.50 CHF 0.00 CHF

BSV-Beitrag 206’741.00 201’360.00

Einnahmen aus externen Dienstleistungen 118’650.15 115’865.95

Spendenertrag 7’926.10 8’998.60

Total Betriebsertrag 339’564.75 326’224.55

Direkter Aufwand

Material- und Warenaufwand -123.85 0.00

Total Direkter Aufwand -123.85 0.00

Bruttoergebnis I 339’440.90 326’224.55

Personalaufwand -313’551.90 -274’424.00

Bruttoergebnis II 25’889.00 51’800.55

Übriger betrieblicher Aufwand CHF CHF

Raumaufwand -13’349.72 -36’000.00

Verwaltungs- und Informatikaufwand -84’813.72 -32’916.00

Sonstiger betrieblicher Aufwand -5’890.00 -1’871.85

Total Übriger betrieblicher Aufwand -104’053.44 -70’787.85

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg (EBIT) -78’164.44 -18’987.30

Finanzaufwand -97.60 -287.05

Ertragsüberschuss -78’262.04 -19’274.35



Nicht bilanzierte Verbindlichkeiten 

Der IV-Beitrag für Leistungen nach Art. 74 IVG ist zweckgebunden. Zum 

Zeitpunkt des Jahresabschlusses war noch nicht ersichtlich, ob und in welchem 

Umfang Mittel in einen Fonds Art. 74 IVG eingelegt werden müssen. 

Diese separat dargestellte Jahresrechnung für die BFSUG ist in der Jahresrech-

nung der Stiftung Landen-hof Zentrum für Hören und Sehen, Unterentfelden, 

enthalten.

wie Anhang zur Jahresrechnung  
und Revisionsbericht



AWB Revisionen AG Bahnhofstrasse 10 Tel. +41 62 832 77 40 www.awb.ch

5001 Aarau info@awb.ch

An den Stiftungsrat der

Beratungsstelle für Schwerhörige und Gehörlose Aargau/Solothurn (BFSUG)

Landenhofweg 25

5035 Unterentfelden

Aarau, 1. April 2025

BBeerriicchhtt  ddeess  WWiirrttsscchhaaffttsspprrüüffeerrss  zzuurr  JJaahhrreessrreecchhnnuunngg

Auftragsgemäss haben wir eine Review der Jahresrechnung (Bilanz, Teil-Betriebsrechnung 

und Anhang) der  BBeerraattuunnggsssstteellllee  ffüürr  SScchhwweerrhhöörriiggee  uunndd  GGeehhöörrlloossee  AAaarrggaauu//SSoollootthhuurrnn  ((BBFFSSUUGG)) 

für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr vorgenommen.

Für die Bilanz und die Teil-Betriebsrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während 

unsere Aufgabe darin besteht, aufgrund unserer Review einen Bericht über die 

Jahresrechnung abzugeben.

Unsere Review erfolgte nach dem Schweizer Prüfungsstandard 910 «Review (prüferische 

Durchsicht) von Abschlüssen». Danach ist eine Review so zu planen und durchzuführen, dass 

wesentliche Fehlaussagen im Abschluss erkannt werden, wenn auch nicht mi9t derselben 

Sicherheit wie bei einer Prüfung. Eine Review besteht hauptsächlich aus der Befragung von 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie analytischen Prüfungshandlungen in Bezug auf die 

dem Abschluss zugrunde liegenden Daten. Wir haben eine Review, nicht aber eine Prüfung, 

durchgeführt und geben aus diesem Grund kein Prüfungsurteil ab.

Bei unserer Review sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 

müssten, dass die Bilanz und die Teil-Betriebsrechnung nicht dem Schweizer Gesetz, der 

Stiftungsurkunde, dem Kreisschreibens über die Beiträge an Organisationen der privaten 

Behindertenhilfe (KSBOB) oder den Reglementen entspricht.

AAWWBB  RReevviissiioonneenn  AAGG

Martin Hartmann Lucius Willi

Zugelassener Revisionsexperte  Zugelassener Revisor 

Beilagen: 

 Bilanz, Teil-Betriebsrechnung und Anhang



Wir danken allen, die uns 2024 im 
Einsatz für die Rechte und die Inklusion 
schwerhöriger und gehörloser 
Menschen finanziell oder durch ihre 
Arbeit unterstützt haben, ganz herzlich!

Sarah Arquint-Bangerter, 
Stellenleiterin BFSUG Aargau Solothurn

Hans-Ruedi Hottiger, 
Geschäftsführer a.i. Landenhof und 
Stiftungsratspräsident Landenhof

Trägerschaft: Landenhof Zentrum für Hören und Sehen

Beratung für Schwerhörige und 
Gehörlose Aargau Solothurn 
Landenhof Zentrum für Hören  
und Sehen
Landenhofweg 25
5035 Unterentfelden

Telefon: 062 212 42 64
E-Mail: aargausolothurn@bfsug.ch
Web: www.bfsug.ch

IBAN: CH49 0630 0504 6295 1191 0


